
 
 

  
 

 
Laborhöchstwerte richtig berechnen nach GOÄ 

 
Immer wieder kommt die Frage auf, ab wann der Höchstwert für mit H1 – H4 
gekennzeichneten Laboruntersuchungen angesetzt wird. Wir geben Ihnen in diesem 
Blogbeitrag Aufklärung. 
 
 
 

GOÄ-Ziffer: 3541H 
 
Höchstwert für die mit H1 gekennzeichneten Untersuchungen des Abschnitts M II 
 
(zum 1,15fachen Satz = 32,17 €) 
 
 
 
Wenn alle abgerechneten Laborleistungen, die mit H1 gekennzeichnet sind, in der 
Summe einen Wert von 32,17 € übersteigen, ist der Höchstwert der GOÄ-Ziffer 
3541H anzusetzen.  
 
Daneben sind auch die erbrachten Einzelleistungen der H1-Ziffern in der Rechnung 
aufzuführen. Damit soll die Berechtigung für den Ansatz des Höchstwertes 
transparent gemacht werden. In der Regel werden diese H1-Ziffern auf der 
Rechnung genullt.  
 
 
 
Untersuchungen mit H1-Kennzeichnung, für die der Höchstwert nach  
GOÄ-Ziffer 3541H gilt:  
 

Untersuchung 
GOÄ-Ziffer 

Albumin 
3570H1 

Alkal. Phosphatase 
3587H1 

Alpha-Amylase 
3588H1 

Anorgan. Phosphat 
3580H1 

Bilirubin, gesamt 
3581H1 

Cholesterin 
3562H1 
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Cholinesterase 
3589H1 

Creatinkinase MB 
3591H1 

Creatinkinase 
3590H1 

Gamma-GT 
3592H1 

Gesamt-Protein 
3573H1 

GLDH 
3593H1 

GOT 
3594H1 

GPT 
3595H1 

Harnsäure 
3583H1 

Harnstoff (-N) 
3584H1 

HBDH 
3596H1 

HDL-Cholesterin 
3563H1 

Kreatinin 
3585H1 

LDH 
3597H1 

LDL-Cholesterin 
3564H1 

Lipase 
3598H1 

Proteinelektrophorese i. S. 3574H1 

Triglyceride 
3565H1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



GOÄ-Ziffer: 3630H 
 
Höchstwert für die mit H2 gekennzeichneten Untersuchungen aus Abschnitt M III 8 
 
(zum 1,15fachen Satz = 58,32 €) 
 
 
 
Wenn alle abgerechneten Laborleistungen, die mit H2 gekennzeichnet sind, in der 
Summe einen Wert von 58,32 € übersteigen, ist der Höchstwert der GOÄ-Ziffer 
3630H anzusetzen.  
 
Daneben sind auch die erbrachten Einzelleistungen der H2-Ziffern in der Rechnung 
aufzuführen. Damit soll die Berechtigung für den Ansatz des Höchstwertes 
transparent gemacht werden. In der Regel werden diese H2-Ziffern auf der 
Rechnung genullt.  
 
 
 
Immunfluoreszenz- oder ähnliche lichtmikroskopische Untersuchungen mit  
H2-Kennzeichnung, für die der Höchstwert nach GOÄ-Ziffer 3630H gilt:  
 

Untersuchung GOÄ-Ziffer 

Basalmembran 
3805H2 

Centromerregion 
3806H2 

Endomysium 
3807H2 

Extrahierbare NA 
3809H2 

Glatte Muskulatur 
3809H2 

Haut 
3811H2 

Herzmuskulatur 
3812H2 

Kerne (ANA) 3813H2 

Kollagen 
3814H2 

Langerhansche Inseln (ICA) 3815H2 

Mikrosomen (Leber) 
3817H2 

Mikrosomen (TPO) 
3816H2 
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Mitochondrien 
3818H2 

nDNA 
3819H2 

Nebenniere 
3820H2 

P-/C-ANCA 
3826H2 

Parietalzellen 
3821H2 

Skelettmuskulatur 
3822H2 

Speichelgangepithel 
3823H2 

Spermien 
3824H2 

Thyreoglobulin 
3825H2 

Ähnliche Untersuchungen 
3827H2 

 
 
 
 
 

GOÄ-Ziffer: 3631H 
 
Höchstwert für die mit H3 gekennzeichneten Untersuchungen aus Abschnitt M III 10 
 
(zum 1,15fachen Satz = 93,84 €) 
 
 
 
 
Wenn alle abgerechneten Laborleistungen, die mit H3 gekennzeichnet sind, in der 
Summe einen Wert von 93,84 € übersteigen, ist der Höchstwert der GOÄ-Ziffer 
3631H anzusetzen.  
 
Daneben sind auch die erbrachten Einzelleistungen der H3-Ziffern in der Rechnung 
aufzuführen. Damit soll die Berechtigung für den Ansatz des Höchstwertes 
transparent gemacht werden. In der Regel werden diese H3-Ziffern auf der 
Rechnung genullt.  
 
 
 
 
 
 
 



Tumormarker-Untersuchungen mit H3-Kennzeichnung, für die der Höchstwert 
nach GOÄ-Ziffer 3631H gilt:  

 

Untersuchung   GOÄ-Ziffer 

Ca 125 
3900H3 

Ca 15-3 3901H3 

Ca 19-9 
3902H3 

Ca 50 3903H3 

Ca 72-4 3904H3 

CEA 
3905H3 

Cyfra 21-1 3906H3 

NSE 
3907H3 

PSA 
3908H3 

SCC 
3909H3 

Thymidinkinase 
3910H3 

TPA 
3911H3 

 
 
 
 
 
GOÄ-Ziffer: 3633H 
 
Höchstwert für die mit H4 gekennzeichneten Untersuchungen aus Abschnitt M III 14 
 
(zum 1,15fachen Satz = 36,87 €) 
 
 
 
Wenn alle abgerechneten Laborleistungen, die mit H4 gekennzeichnet sind, in der 
Summe einen Wert von 36,87 € übersteigen, ist der Höchstwert der GOÄ-Ziffer 
3633H anzusetzen.  
 
Daneben sind auch die erbrachten Einzelleistungen der H4-Ziffern in der Rechnung 
aufzuführen. Damit soll die Berechtigung für den Ansatz des Höchstwertes 
transparent gemacht werden. In der Regel werden diese H4-Ziffern auf der 
Rechnung genullt.  
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Schilddrüsenuntersuchungen mit H4-Kennzeichnung, für die der Höchstwert 
nach GOÄ-Ziffer 3633H gilt:  
 

Untersuchung GOÄ-Ziffer 

Freies Thyroxin 
4022H4 

Freies Trijodthyronin 
4023H4 

TBG 
3766H4 

T3-Uptake-Test 
4029H4 

Thyroxin 
4031H4 

Trijodthyronin 
4032H4 

 
 
 
 
 
 

Möchten Sie das Optimum in Ihrer Privatabrechnung erzielen? 
 
Unsere Experten beraten Sie gerne bei der idealen Aufstellung der Privatabrechnung 
nach GOÄ.  
 
Kontaktieren Sie uns jetzt unter: 
 
Telefon: 0221 / 94 86 49-0 
 
E-Mail: info@kad-koeln.de 
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